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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00294

Artenarmes Sumpf-Seggen-Ried in einer flachen Senke im nordwestlichen Teil des Siebendörfer Moores. Vermutlich durch Anstau des 
nördlich verlaufenden Grabens entstanden. Im Winter zeitweilig bis zu 20 cm hoch überstaut. Bei Fortsetzung der naturschutzfachlichen 
Maßnahmen im Siebendörfer Moor ist von einer Ausbreitung des Seggen-Bestandes auszugehen.
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Carex acutiformis

Agrostis stolonifera

Carex riparia Deschampsia cespitosa Iris pseudacorus Juncus effusus
Phalaris arundinacea Phragmites australis


